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VfR Aalen gegen
SC Preußen Münster
Samstag, 3. März 2012
14 Uhr
Scholz Arena Aalen

Infoabend zum 
Energiesparen im KIZ

Im Rahmen der Klimaschutz-Initiative „Aalen 
schafft Klima“ findet am Donnerstag, 8. März 
2012 um 18.30 Uhr ein Infoabend zum Ener-
giesparen in den Räumlichkeiten des Kun-
denInformationsZentrums (KIZ) der Stadt-
werke Aalen statt. 
Es wird ein Überblick gegeben, welche öffent-
lichen Fördermittel Häuslebauer und Sanie-
rungswillige in Anspruch nehmen können, 
die in näherer Zukunft in Energieeffizienz-
maßnahmen investieren möchten. Im An-
schluss werden Technik, Vorzüge und Ein-
sparmöglichkeiten von Klein-Blockheizkraft- 
werken, auch Mikro-BHKWs genannt, vorge-
stellt. Diese Geräte, die sowohl Strom als 
auch Wärme produzieren und nutzbar ma-
chen, werden u.a. wegen der Eigenstromnut-
zung immer interessanter für den Einfamili-
enhausbereich. Anmeldung unter Telefon: 
07361 952217, da Teilnehmerzahl begrenzt. 
Der Eintritt ist frei. Der Infoabend ist eine Ko-
operationsveranstaltung der Stadt Aalen, 
dem Energiekompetenzzentrum Ostalb sowie 
den Stadtwerken Aalen. 

Bürgerinfo Windenergie

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
durch den Beschluss der Bundesregierung 
zum Ausstieg aus der Atomenergie ist eine 
Änderung der Energieversorgung hin zu den 
erneuerbaren Energien in der Bundesrepublik 
notwendig. Die Landesregierung Baden-
Württemberg sieht in der Windkraft eine En-
ergieform, die einen großen Anteil zum Aus-
bau der erneuerbaren Energien leisten kann. 
Bis zum Jahr 2020 soll mindestens 10 % des 
Strombedarfs aus heimischer Windkraft ge-
deckt werden. Da die bisher in den Regional-
plänen festgelegten Vorranggebiete für Wind-
kraftanlagen nicht ausreichen, müssen neue 
Standorte ausgewiesen werden. Deshalb 
sieht die Landesregierung vor, das Landes-
planungsgesetz zu ändern und die recht-
lichen Vorgaben zur Windkraftplanung im 
Landesplanungsgesetz zu flexibilisieren. Die 
Regionalplanung soll zukünftig nur noch Vor-
ranggebiete für Windkraftanlagen festlegen 
können, aber keine Ausschlussgebiete mehr. 
Die Kommunen haben die Möglichkeit zu den 
in den Regionalplänen festgelegten Vorrang-
gebieten weitere Eignungsflächen unter Be-
achtung der rechtlichen Ausschlusskriterien 
in ihren Flächennutzungsplänen auszuwei-
sen. Ebenso können die Kommunen in ihren 
Flächennutzungsplänen weiterhin Aus-
schlussgebiete festlegen. Die Überlegungen 
der Stadt und die des Gemeinderats zum 
Thema „Windenergie“ werden den Bürge-
rinnen und Bürgern Aalens am

Dienstag, 13. März 2012 um 19 Uhr 
in der Stadthalle Aalen

vorgestellt. Sie haben dabei die Möglichkeit 
Ihre Anregungen und Bedenken vorzubrin-
gen. Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen.

Martin Gerlach
Oberbürgermeister

Am Freitag, 2. März 2012 findet das dritte 
Bürgerforum zur Leitbildentwicklung für Un-
terkochen, Ebnat und Waldhausen statt. Die 
Stadtverwaltung lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt ein, in Arbeitsgruppen 
Maßnahmen zu den Themenbereichen Chan-
cen, Nachhaltigkeit, Bürgernähe, Innovation 
und Atmosphäre zu entwickeln. Das Bürger-
forum findet im Rathaus Unterkochen von 
16.30 bis 19.30 Uhr statt. 

Wie bereits bei den ersten beiden Bürgerfo-

3. Bürgerforum „Aalen schafft Zukunft“

ren in Wasseralfingen und im Weststadtzen-
trum werden die Teilnehmer die erarbeiteten 
Vorschläge bewerten. Diese Ergebnisse wer-
den noch am gleichen Abend im Internet un-
ter www.aalen-schafft-zukunft.de veröffentli-
cht. Alle Aalenerinnen und Aalener können 
sich auch in diesem virtuellen Bürgerforum 
an der Leitbild-Entwicklung beteiligen und 
nach einmaliger Registrierung alle Vorschläge 
mit plus oder minus bewerten. Die Liste der 
Maßnahmen im Internet ist offen, das heißt, 
eigene Ideen können hinzugefügt werden.

Nach der Registreirung im Online-Forum kön-
nen auf der Seite unter dem Button „Mein 
Aalen“ die persönlichen Bewertungen einge-
sehen werden. Für neu hinzukommende 
Maßnahmen können stets noch Punkte ver-
geben werden.
Kinder werden auf Wunsch während des Bür-
gerforums betreut und auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. 

Weitere Informationen sind stets aktuell un-
ter www.aalen-schafft-zukunft.de zu finden.

Was wollen die Bürgerinnen und Bürger für Ihre Ortschaft, für ihren Stadtteil? In Kleingruppen wird eifrig diskutiert. Am Schluss stehen ganz 
konkrete Maßnahmen.

Infoveranstaltung zum 
Baugebiet „Schlatäcker I“

Im November 2011 haben die Erschließungs-
arbeiten für das Baugebiet „Schlatäcker I“ 
begonnen. Diese Baumaßnahmen schreiten 
gut voran. Die Stadtverwaltung Aalen lädt alle 
Bauplatzinteressierten zu einer Informations-
veranstaltung in das Aalener Rathaus ein. Die 
Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 1. 
März 2012 um 17.30 Uhr im großen Sitzungs-
saal. Informationen gibt es zum zeitlichen 
Verfahren und zu den allgemeinen Bestim-
mungen für die Abtretung städtischer Grund-
stücke. Thema wird auch sein, wie die Grund-
stücke bebaut werden können. Die 
Stadtwerke Aalen stellen das Energiekonzept 
für das Baugebiet Schlatäcker vor. Alle Infor-
mationen sind in der neuen Broschüre „Ge-
biet Galgenberg / Schlatäcker in Aalen“ zu-
sammengefasst, die an dem Abend ausliegt. 
Die Broschüre ist auch erhältlich im Bau- und 
Liegenschaftsamt im Aalener Rathaus, Zim-
mer 432 oder im Stadtplanungsamt, Zimmer 
511. Im Internet ist die Broschüre unter www.
aalen.de als Pdf verfügbar.

Energiewende aus der Steckdose
Derzeit werden im deutschen Strom-Mix 
noch immer 18 Prozent des Stroms aus 
Kernkraft, 44 Prozent aus Kohle und 14 Pro-
zent aus Gas hergestellt. Wir Verbraucher 
haben entscheidenden Einfluss auf diese 
Zusammensetzung! Der Bezug eines klima-
freundlichen Stromprodukts ist dabei eine 
wesentliche Stellschraube. Entscheidend 
ist, dass der Stromanbieter bei seinem 
Ökostrom-Produkt in den Ausbau erneuer-
barer Energien und somit in eine umwelt-
freundliche Zukunft investiert. Guter An-
haltspunkt bei der Entscheidung für 
Ökostrom sind so genannte Labels. So 
werden z.B. besonders hochwertige Pro-
dukte mit dem „Grünen Strom Label“ aus-
gezeichnet, ein Label, das von Umwelt- 
und Verbraucherschutzorganisationen 
getragen wird. Es gibt auch Label, die an-
deuten, dass praktisch kein Effekt für mehr 
Klimaschutz gegeben ist. Somit erst info-
mieren, dann wechseln! Weitere Informati-
onen sind unter www.aalen-schafft-klima.
de zu finden.

Die Umstrukturierung des Aalener Baudezer-
nats ist abgeschlossen. Am 1. März 2012 
wird das Bürgerbüro Bau im vierten Stock-
werk des Aalener Rathauses neu eröffnet. 
Die neuen Strukturen versprechen mehr 
Transparenz und Kundenfreundlichkeit.

Bereits die große Glastüre wirkt einladend. 
Hell und freundlich ist das Bürgerbüro Bau im 
vierten Stock des Aalener Rathauses. Das 
Bürgerbüro ist erste Anlaufstelle für alle Bau-
interessierten. Je nach Fragestellung vermit-
teln die Mitarbeiterinnen Termine mit Sach-
bearbeitern aus den Fachämtern und leiten 
die Bürgerinnen und Bürger an die zustän-
dige Stelle weiter.  

Bürgerbüro Bau bietet Service
Neben der zeitgemäßen und freundlichen 
Empfangssituation will Baubürgermeisterin 
Jutta Heim-Wenzler mit den neuen Strukturen 
auch die Effektivität und die Kundenorientie-
rung verbessern. Die Ämter Zentrale Bauver-
waltung und Immobilien sowie das Bauord-
nungsamt wurden im neuen Bau- und 
Liegenschaftsamt zusammengefasst. „Das 
Bürgerbüro Bau entlastet auch unsere Bau-
verständigen von Verwaltungsaufgaben“ er-
läutert Amtsleiter Berthold Starz.

Interne Abläufe wurden überdacht und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die im täglichen 
Kontakt mit den Kunden stehen, werden ent-
sprechend geschult. „Bei aller Kundenorien-
tierung müssen wir auch hoheitlich tätig wer-
den, bremst Starz Hoffnungen, es künftig 
allen Bauherren recht machen zu können. 
„Aber wir wollen die Kunden so behandeln, 
dass sie die Entscheidung verstehen und sie 
zufrieden das Rathaus verlassen mit dem Ge-
fühl, gut behandelt worden zu sein.“

Zehn Wochen hat die interne Umstrukturie-
rung gedauert. In den beteiligten Ämtern ist 
die Aufbruchstimmung spürbar: man ist nä-
her zusammengerückt und hat gemeinsam 
den Namen für das neue Amt festgelegt. Ne-
benbei bot der Umzug die Chance, mehrere 
Container Papier zu entsorgen.

Mit dem Stadtmessungs- und Stadtplanungs-
amt mussten insgesamt mehr als 40 Beschäf-
tigte innerhalb des Rathauses umziehen.

Neuzuordnung im Aalener 
Baudezernat

Das Bürgerbüro Bau ist im vierten Stock, 
Zimmer 430. Es hat zu den bekannten Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung geöffnet. 
Diese sind: 
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 11.45 Uhr, 
Montag 14 bis 16 Uhr, Donnerstag 15 bis 18 
Uhr und Freitag 8.30 bis 12 Uhr. 
Als Ansprechpartner stehen zur Verfügung:
Frau Vetter, Telefon: 07361 52-1430,
Frau Kohout, Telefon: 07361 52-1480 .

Das Bau- und Liegenschaftsamt befindet 
sich im vierten Stock, Zimmer 432 (Sekre-
tariat), Telefon: 07361 52-1432, 
E-Mail: bau-liegenschaftsamt@aalen.de
Das Stadtplanungsamt ist im fünften Stock, 
Zimmer 511 (Sekretariat). Telefon 07361 52-
1511, E-Mail: stadtplanungsamt@aalen.de 
Das Stadtmessungsamt ist innerhalb des 
vierten Stockwerks umgezogen. Das Sekre-
tariat befindet sich in Zimmer 421. Telefon: 
07361 52-1421, E-Mail: stadtmessungs-
amt@aalen.de

Das Bauarchiv befindet sich im fünften 
Stock. Hier können Akten und Baugesuche 
durch Berechtigte eingesehen werden. Öff-
nungszeiten: Montag, Mittwoch und Frei-
tag, jeweils von 8.30 bis 9.30 Uhr. 
Wer die Akten im Bürgerbüro Bau vorbe-
stellt, kann sie dort zu den üblichen Öff-
nungszeiten einsehen.

Ab dem 2. März wird im Limesmuseum in Aa-
len eine große Sonderausstellung des Archä-
ologischen Landesmuseums Baden-Württ-
emberg zum Thema „Kriminalität im 
römischen Reich“ zu sehen sein. 

Die Ausstellung war bereits im Römermuse-
um Archäologischer Park Xanten mit großem 
Erfolg zu besichtigen und wird nach der Stati-
on im Limesmuseum im Vindonissa Museum 
in Brugg/Schweiz und dann im Archäolo-

Sonderausstellung Limesmuseum
Gefährliches Pflaster - Kriminalität im Römischen Reich

gischen Park Carnuntum bei Wien aufgebaut 
werden. Erstmalig wird anhand einer Vielzahl 
von Exponaten, von Einbruchwerkzeugen und 
Handschellen bis hin zu Falschmünzerformen 
und auf Papyrus erhaltenen Gerichtsurteilen, 
das Thema Kriminalität präsentiert. 

In Aalen wird sich zudem die Polizeidirektion 
mit einigen Veranstaltungen sowie Exponaten 
aus dem Polizeimuseum Heubach an der 
Ausstellung beteiligen. 

Sternwarte Aalen
Auch im März jeden Freitag 
ab 20 Uhr und Sonntags 
von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Cervia zu Gast in Aalen
Vom 1. bis 3. März 2012 wird sich eine Grup-
pe vom Handels- und Gewerbeverein ASCOM 
aus Cervia mit verschiedenen Aktionen in Aa-
len präsentieren. Am Donnerstag und Freitag, 
den 1. und 2. März präsentieren sich die Gä-
ste im Eingangsbereich des E-Center. Am 
Samstag, 3. März werden sie mit einem 
Stand auf dem Wochenmarkt vertreten sein. 
Von Donnerstag bis Samstag wird im Rat-
hausfoyer zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses sowie am Samstagvormittag 
von 9 bis 12 Uhr eine Ausstellung mit Bildern 
und Objekten aus Cervia und der Provinz Ra-
venna zu sehen sein. Um 10.30 Uhr wird OB 
Gerlach gemeinsam mit seinem italienischen 
Amtskollegen Roberto Zoffoli die Ausstellung 
besuchen. 

Stellenangebote
„Mitarbeiter für Garderobe 
der Stadthalle“ und „Atem-
schutzgerätewart“ ge-
sucht.            Seite 2 

Bebauungsplan
Bereich Wöhrstraße - Be-
teiligung der Öffentlich-
keit. 
Seite 2

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0
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Samstag, 3. März 2012 | 10 bis 12 Uhr | Salva-
torheim - Kinderbedarfsbörse. Einlass für 
Schwangere ab 9.30 Uhr. 

Samstag, 3. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | Jura-
halle Ebnat - Basar rund ums Kind der Spiel-
gruppe und des Miniclub Ebnat. Anmeldung 
unter Telefon: 07367 343114, 4658, 7874 oder 
2014.

Samstag, 10. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | 
WeststadtZentrum - Kinderbedarfsbörse des 
Kindergarten St. Martin. Anmeldung unter Te-
lefon: 07361 9753166.

Samstag, 24. März 2012 | 13.30 bis 15 Uhr | 
Bischof-Hefele-Haus Unterkochen - Kinder-
kleider- und Spielzeugbasar des Kindergar-
ten St. Josef Unterkochen. Anmeldung unter 
Telefon: 07361 981236.

Börsen/Basare

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 
24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 9. November 2010 
(GBl. S. 793) und der §§ 2 und 11 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung vom 
17. März 2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) in 
Verbindung mit § 4 Abs. 3 und § 11 Landesgebührengesetz in der Fassung vom 14. Dezember 
2004 (GBl. S. 895), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Oktober 2008 (GBl. S.313) hat der 
Gemeinderat der Stadt Aalen am 15.02.2012 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Die Anlage gemäß § 4 der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Aalen wird um die nach-
folgend aufgeführten Gebührentatbestände Nr. IV. 7.2 „Rücknahme von Sondernutzungser-
laubnissen“, Nr. IV.14 „verdachts(un)abhängige Kontrollen“, Nr. IV.15.1 bis IV.15.6 „Sprengstoff-
angelegenheiten“, Nr. V.2.6 „Baugenehmigung von Anlagen und Einrichtungen im 
vereinfachten Verfahren“, Nr. V.2.7 „Baugenehmigung von Anlagen und Einrichtungen im ver-
einfachten Verfahren ohne Baukosten“, Nr. V.2.8 „Baugenehmigung von Werbeanlagen im ver-
einfachten Verfahren“, Nr. V. 15 „Erhebung von Angrenzerdaten“ ergänzt: 

Lfd. Nr.	 Öffentliche Leistung	 Gebühr in €
IV.	 Öffentliche Sicherheit	
	 Bei der Gebührenfestsetzung gem. der Ziffer 15. 
	 wird berücksichtigt, welchen wirtschaftlichen Vorteil 
	 der Antragsteller durch die öffentliche Leistung erlangt. 	
7.2	 Verzicht auf Sondernutzungserlaubnis	 10,00
14.	 Verdachts(un)abhängige Kontrollen	 je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
15.	 Sprengstoffangelegenheiten	
15.1	 Unbedenklichkeitsbescheinigung 
	 (§ 34 Abs. 2 1. SprengVO)	 50,00
15.2	 Erlaubnis nach § 27 SprengG: Vorderladerschießen, 
	 Laden und Wiederladen von Patronenhülsen, 
	 Böllerschießen	 50,00 bis 120,00
15.3	 Erlaubnis nach § 20 SprengG (Befähigungsschein)	 70,00 
15.4	 Erlaubnis nach § 7 SprengG	 65,00
15.5	 Einsatz von Pyrotechnik	 210,00
15.6	 Ausnahmegenehmigung zum Erwerb von pyrotechnischen 
	 Gegenständen	 60,00
V.	 Bau	
2.6.	 Baugenehmigung von Anlagen und Einrichtungen im 
	 vereinfachten Verfahren	 5,0 v. T.,
		  mind. 160,00
2.7.	 Baugenehmigung von Anlagen und Einrichtungen im 
	 vereinfachten Verfahren ohne Baukosten	 160,00 bis 1.600,00
2.8.	 Baugenehmigung von Werbeanlagen im vereinfachten 
	 Verfahren	 110,00 bis 1.100,00
15.	 Erheben von Angrenzerdaten	 20,00 je Adresse

(2) Die Höhe der folgenden Gebührentatbestände werden wie aufgeführt geändert:

Lfd. Nr.	 Öffentliche Leistung	 Gebühr in €
I.	 Allgemeines	
5.3	 Fotokopie je Seite	 0,50
II.	 Standesamt	
1.	 Unbedenklichkeitsbescheinigung zur Feuerbestattung	 12,00
2.	 Internationaler Leichenpass	 15,00
3.	 Kirchenaustrittserklärungen	 30,00
III.	 Bürgeramt	
1.5	 Verlustanzeigen Pässe	 10,00
1.6	 Kostenpflichtige Bescheinigungen	 5,10 bis 8,00
3.1	 Erteilung und Verlängerung von Fischereischeinen 
	 sowie Ersatzfischereischeinen	 10,00 bis 25,00

	 Öffentliche Bekanntmachung

Verwaltungsgebührensatzung
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) vom 26.10.2006 mit Änderung vom 16.10.2008

IV.	 Öffentliche Sicherheit	
1.4	 Auflagen und Anordnungen	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
2.6	 Bestätigung über die Geeignetheit des Aufstellungsortes	 85,00
2.7	 Gewerbeuntersagung wegen Unzuverlässigkeit	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
2.8	 Gestattung der Wiederausübung eines untersagten 
	 Gewerbes	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
2.9	 Erteilung einer Empfangsbescheinigung	 20,00 bis 25,00
3.	 Maßnahmen nach der Handwerksordnung	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
4.	 Maßnahmen nach dem Ladenschlussgesetz	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
5.	 Maßnahmen nach dem Sonn- und Feiertagsgesetz	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
6.	 Maßnahmen nach dem Jugendschutzgesetz	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
8.	 Erlaubnis zur Feuerbestattung	 12,00
9.	 Maßnahmen gegen verbotswidrig abgestellte/ geparkte 
	 Fahrzeuge/ Anhänger	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
10.4	 Erlaubnis zum Verbringen von Waffen oder Munition in 
	 den Geltungsbereich dieses Gesetzes (Einfuhrerlaubnis) 
	 bzw. aus dem Geltungsbereich dieses Gesetzes 
	 (Ausfuhrerlaubnis)	 Je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00

(3) Neben der Höhe des Gebührentatbestands „Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen“ 
ändert sich auch die laufende Nummer von IV.7 in IV.7.1:

Lfd. Nr.	 Öffentliche Leistung	 Gebühr in €
7.1	 Erteilung von Sondernutzungserlaubnissen	 je angefangene halbe 	
		  Stunde 20,00
§ 2
Die übrigen §§ der bisherigen Satzung gelten unverändert weiter.

§ 3
Diese Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche 
Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) vom 26.10.2006 mit Änderung vom 16.10.2008 tritt 
am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Aalen geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt

Aalen, 16. Februar 2012

gez.

Martin Gerlach
Oberbürgermeister

Engagierte gesucht

Das KWA Albstift Aalen sucht Engagierte, 
die Senioren - ohne eigene Fahrmöglich-
keit bzw. mit geringem Einkommen - eh-
renamtlich in die Tagespflege im Albstift 
fahren. Die Fahrten erfolgen mit PKW´s des 
Albstifts. Die Senioren werden Montags 
bis freitags morgens zwischen 8 und 10 
Uhr zu Hause abgeholt und abends in der 
Zeit von 16.30 bis 18.30 Uhr wieder nach 
Hause gebracht. Dauer und Umfang Ihres 
Engagements bestimmen Sie selbst. Das 
KWA Albstift ist eine Senioreneinrichtung, 
die sich an den heutigen Wohnbedürfnis-
sen älterer Menschen orientiert und die 
unabhängig in der eigenen Wohnung mit 
Sicherheit und Gemeinschaft verbinden. 
Kontakt und weitere Informationen: KWA 
Albstift Aalen, Birgit Northoff, Zochental-
weg 17, 73431 Aalen, Telefon: 07361 
935902, E-Mail: northoff-birgit@kwa.de. 
Weitere aktuelle Engagement-Angebote 
sind im Internet unter www.aalen.de/en-
gagement zu finden.

Mittwoch, 29. Februar 2012
19 Uhr | Schwäbische Post - Vortrag: Irland - 
Eine moderne Landeskunde mit Eckhard Lad-
ner mit anschließender Informationsveran-
staltung: Die Schwäpo-Leser-Reise nach 
Irland.
18 Uhr | Bürgerhaus Wasseralfingen - Infor-
mationsabend zum Kurs Kreativ-Schneiderei 
mit Erika Schnee.

Freitag, 2. März 2012 
10 Uhr | Torhaus
Informationstermin: When I´m 64 mit Doris 
Düwel.
20 Uhr | Kino am Kocher - Auftakt zur Filmrei-
he Finanzkrise: Der große Crash - Margin 
Call.

Sonntag, 4. März 2012 | 11 Uhr | Torhaus
Sonntagsvorlesung: Altersmedizin Aalen - 
Den Jahren Leben geben mit Iris Heßelbach.

Volkshochschule

Donnerstag, 1. März 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
MARY & MAX von Adam Elliot. Uraufführung.

Freitag, 2. März 2012 | 20 Uhr | Altes Rathaus
DAS WILDE KIND von T. C. Boyle. Urauffüh-
rung.

Samstag, 3. März 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
MARY & MAX von Adam Elliot. Uraufführung.

Sonntag, 4. März 2012 | 19 Uhr | Altes Rat-
haus - MISERY von Simon Moore nach Ste-
phen King. 

Theater der Stadt Aalen

Donnerstag, 8. März 2012 | ab 14.30 Uhr
Tagescafé mit der Hausband unter dem Mot-
to „Frühlingsmelodien“.

Montag, 12. März 2012 | 9 bis 12 Uhr 
PC-Grundlagenkurs.

Begegnungsstätte

Ab Montag, 19. März 2012 findet ein Internet-
kurs für Einsteiger statt. Ein Kurs für Inter-
netanwendungen findet ab 23. April 2012 
statt.

Anmeldung unter Telefon: 07363 64545

Die Stadt Aalen sucht möglichst ab sofort

Mitarbeiterin / Mitarbeiter für die Garderobe der Stadt-
halle (Kennziffer 4012/3).

Der Beschäftigungsumfang beträgt durchschnittlich 8 Stunden/Woche bzw. 20,51 % einer 
Vollbeschäftigung. Es wird ein Jahresarbeitszeitkonto geführt.

Die Tätigkeit an der Garderobe beinhaltet auch kleinere Reinigungsarbeiten sowie den Kas-
senabschluss. Der Arbeitseinsatz orientiert sich am Veranstaltungsbetrieb der Stadthalle 
und erfolgt vorwiegend abends bzw. nachts sowie an Wochenenden und Feiertagen. Die 
Arbeitszeiten werden dienstplanmäßig festgelegt und sind untergliedert in reine Arbeits-
zeit und in Arbeitsbereitschaft. Für jeden Einsatz werden 2 Stunden garantiert und danach 
jede weitere angefangene halbe Stunde vergütet. Arbeitsbereitschaft während Veranstal-
tungen wird zu 50 % berücksichtigt.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD).

Wenn Sie gerne mit Menschen in Kontakt treten und über ein freundliches und zuvorkom-
mendes Auftreten verfügen, darüber hinaus belastbar sind sowie die Bereitschaft für einen 
flexiblen Arbeitseinsatz, auch an Wochenenden und Feiertagen, mitbringen, dann freuen 
wir uns über Ihre Bewerbung.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der technische Leiter der Stadthalle, Egon Victoor 
oder sein Stellvertreter, Armin Kirchknopf unter Telefon: 07361 958820 gerne zur Verfü-
gung. Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe der Kenn-
ziffer bis spätestens Freitag, 9. März 2012 an das Personalamt der Stadt Aalen, Postfach 
17 40 in 73407 Aalen .

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

Die Stadt Aalen sucht für die Feuerwehr Aalen zum 1. Juli 2012 

eine Atemschutzgerätewartin / einen Atemschutzgeräte-
wart (Kennziffer 3012/1)

für die zentrale Atemschutzwerkstatt.

Die Feuerwehr Aalen besteht derzeit aus rund 280 aktiven ehrenamtlichen Einsatzkräften, 
fünf hauptamtlichen Gerätewarten und einem hauptamtlichen Feuerwehrkommandanten. 
Sie gliedert sich in fünf Abteilungen. 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere 

*	 die Prüfung, Wartung und Instandhaltung der Atemschutzgeräte der Feuerwehr Aalen 
sowie umliegender Gemeinden und für Firmen,

*	 die Prüfung, und Reparatur von Chemikalienschutzanzügen sowie
*	 die Prüfung und Instandhaltung von Messgeräten.

Idealerweise verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem der Aufga-
be förderlichen Ausbildungsberuf, beispielsweise Feinwerkmechanik, Werkzeugmechanik 
etc.. 

Darüber hinaus sollten Sie über eine abgeschlossene Grundausbildung für die Freiwillige 
Feuerwehr und als Atemschutzgeräteträgerin/Atemschutzgeräteträger (inkl. gültiger G 26 
III Untersuchung) verfügen. Die Bereitschaft, an weiteren erforderlichen Aus- und Fortbil-
dungen teilzunehmen, setzen wir voraus. Ebenso ist eine sorgfältige und genaue Arbeits-
weise notwendig. 

Wir bieten eine Beschäftigung auf Grundlage des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
sowie die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen.

Wenn Sie bei der Feuerwehr Aalen mitarbeiten möchten, richten Sie bitte Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen und unter Angabe der Kennziffer bis spätestens Freitag, 23. 
März 2012 an die Stadtverwaltung Aalen, Personalamt, Postfach 17 40, 73407 Aalen. Tele-
fonische Auskünfte erteilt Ihnen der Feuerwehrkommandant, Kai Niedziella, unter der Ruf-
nummer 07361 958510.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen und zur Feuerwehr Aalen sind im Internet unter 
www.aalen.de und www.feuerwehr-aalen.de zu finden.
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I. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. der Bekanntma-
chung vom 24.07.2000 (GBl. Seite 581, ber. Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.11.2010 (GBl. S. 793) m. W. v. 01.01.2011 hat der Gemeinderat am 15.12.2011 die fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt	
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 	 EUR
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 	 129.849.300
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen	 132.392.700
1.3	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 	 -2.543.400
1.4	 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 	 0
1.5	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) 	 -2.543.400
1.6	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 	 0
1.7	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 	 0
1.8	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) 	 0
1.9	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8)	 -2.543.400

2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen	 EUR
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 	 127.751.600
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 	 122.832.200
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 	 4.919.400
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) 	
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 	 7.196.500
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 	 14.605.700
2.6 	Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus	 -7.409.200
	 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)	
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf	 -2.489.800
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)	
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 4.495.800
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 	 5.169.000
2.10	Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus	 -673.200
	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11	Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
	 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10)	 -3.163.000

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 			   EUR
wird festgesetzt auf	 4.495.800

	 Öffentliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung 2012 der Stadt Aalen 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 	 EUR
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 	 5.420.000

§ 4 Kassenkredite 	 EUR
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf	 13.000.000

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1.	 für die Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf	 300 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 		  349 v. H.
2. für die Gewerbesteuer auf		 360 v. H.
der Steuermessbeträge.

II. Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2012 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ih-
ren Anlagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 27. Januar 2012 
vorgelegt. 
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat mit Erlass vom 20. Februar 2012, Aktenzeichen 14-
2241.-2/Aalen nach §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 GemO die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung bestätigt. Des Weiteren hat das Regierungspräsidium Stuttgart den in § 2 der Haushalts-
satzung auf 4.495.800 Euro festgesetzten Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigungen) gem. § 87 
Abs. 2 GemO und den in § 3 der Haushaltssatzung auf 5.420.000 Euro festgesetzten Gesamt-
betrag der Verpflichtungsermächtigungen gem. § 86 Abs. 4 GemO genehmigt.

III. Der Haushaltsplan mit den genehmigungspflichtigen Bestandteilen liegt zur Einsichtnahme 
von Donnerstag, 1. März 2012 bis Freitag, 9. März 2012 - ausgenommen Samstag und Sonntag 
- während den Öffnungszeiten im Rathaus, Marktplatz 30, 73430 Aalen, 3. Stock, Zimmer 321 
öffentlich aus.

Ausgefertigt
Aalen, 27. Februar 2012

gez.

Gerlach
Oberbürgermeister

Immissionsdaten der LfU-Messstation vom 30.01. bis 26.02.2012
(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO2 SO2 CO PM10-
Staub O3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,088

0,200

0,018

0,350

1,2*

10

0,105**

---

0,091

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,059

0,100

0,018

0,125

1,2

---

0,094

0,050

0,055*

---

SO2 = Schwefeldioxid	 NO2 = Stickstoffdioxid	 PM10-Staub = Stauberfassung
CO  = Kohlenmonoxid	 O3   = Ozon                                                          mittels ß-Absorption

* 8-Stundenmittelwert         ** 3-Stundenmittelwert

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Tel. 07361/52-1609, zur Verfügung

Literatur-Treff im März

Werner Huber: Mit Dichtern auf Reisen – Le-
sung mit Bildern
Im Literatur-Treff der Stadtbibliothek im Tor-
haus stellt Werner Huber im März sein Buch 
„Mit Dichtern auf Reisen“ vor. Reisebeschrei-
bungen neun bedeutender Schriftstellerinnen 
und Schriftsteller des 20. Jahrhunderts bilden 
die Grundlage von Werner Hubers Buch, das 
2011 im Stuttgarter Kröner-Verlag erschien. In 
ihm begleitet er u. a. Rainer Maria Rilke nach 
Ägypten, Hermann Hesse nach Indien, Simo-
ne de Beauvoir in den Fernen Osten oder He-
mingway nach Afrika. Die Beschreibungen 
lassen die Zuhörer nicht nur teilhaben an den 
Reiseeindrücken der Literaten, sondern sind 
auch beeindruckende Dokumente der oft 
schwierigen Seelenzustände dieser Men-
schen. Am Dienstag, 6. März 2012 um 17 Uhr 
stellt der Autor sein Buch in der Stadtbiblio-
thek persönlich vor. Der Eintritt ist wie immer 
frei.

Stadtbibliothek

	 Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung
eines Bebauungsplanes „Bereich Wöhrstra-
ße, Umbau Aalener Straße und Kocherrad-
weg“ in den Planbereichen 45-01 und 47-01 
in Aalen-Unterkochen, Plan Nr. 47-01/4 und
einer Satzung über örtliche Bauvorschriften 
für den Geltungsbereich des Bebauungs-
planes 47-01/4
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in sei-
ner Sitzung am 20. Dezember 2011 die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes für den „Be-
reich Wöhrstraße, Umbau Aalener Straße und 
Kocherradweg“, Plan Nr. 47-01/4 und einer 

Bebauungsplan für den Bereich Wöhrstraße
Beteiligung der Öffentlichkeit

Satzung über örtliche Bauvorschriften für das 
Bebauungsplangebiet 47-01/4 beschlossen.
Durch diesen Bebauungsplan (47-01/4) sol-
len folgende Bebauungspläne aufgehoben 
werden, soweit diese vom Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Bereich Wöhrstraße, 
Umbau Aalener Straße und Kocherradweg“, 
Plan Nr. 47-01/4 überlagert werden: 

*	 Bebauungsplan „Ortskern Unterkochen im 
Bereich zwischen der Bahnlinie und der B 
19 sowie nördlich der Knöcklingstraße“; 
Plan Nr. 47-01 (in Kraft: 02.05.1985)

*	 Bebauungsplan „Änderung des Bebau-
ungsplans Ortskern Unterkochen zwischen 
Aalener Straße und Bahnlinie“; Plan Nr. 
43-01/1 (in Kraft: 21.08.1986)

*	 Bebauungsplan „Ortskern Unterkochen 
zwischen Aalener Straße, Bockgasse und 
Kocherstraße“, Plan Nr. 40-01/1 (in Kraft: 
22.08.1981)

*	 Bebauungsplan „Änderung des Bebau-
ungsplanes „Langäcker“ zwischen Himm-
linger Weg, Kopernikusstraße und Aalener 
Straße; Plan Nr. 40-02/1 (in Kraft: 
04.09.2002)

*	 Bebauungsplan „Karlstraße, Mühlstraße“, 
Plan Nr. XL-03 (in Kraft: 07.04.1907)

Der bestehende Aufstellungsbeschluss „Ge-
biet zwischen Aalener-Straße, Knöcklingstra-
ße, B 19 und der Dauerkleingartenanlage“, 
Plan Nr. 47-01/3 vom 03.11.1994 wird aufge-
hoben, soweit dieser vom Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Bereich Wöhrstraße, 
Umbau Aalener Straße und Kocherradweg“, 
Plan Nr. 47-01/4 überlagert wird.
Für die Belange des Umweltschutzes wird 
eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die 
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswir-
kungen ermittelt und in einem Umweltbericht 
beschrieben und bewertet werden.

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung und die voraussichtlichen Auswir-
kungen der Planung soll die Öffentlichkeit  

am Montag, 12. März 2012 um 17 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Unterkochen
Rathausplatz 9, 73432 Aalen-Unterkochen 

unterrichtet werden. Interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern wird dabei Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Bürgermeisteramt Aalen
- Dezernat II –
gez.
Dipl. Ing. J. Heim-Wenzler
Erste Bürgermeisterin

Wohnzimmerschrank, Eiche rustikal, gut er-
halten, Telefon: 0151 21243875;
Bett mit Lattenrost (0,90 x 1,90 m); Kinder-
schreibtisch aus Holz, Telefon: 07366 2267;
Poltergeschirr, Telefon: 0177 8781137;
Gefrierschrank „Privileg“, 91 Liter, 0,60 x 
0,60 x 0,85 m, Telefon: 07361 8121292;
Gefrierschrank „Privileg“, 2 Fächer, 2 Schub-

Zu verschenken

laden, Telefon: 0163 7938603;
35 Spanplatten, 0,70 bis 0,80 x 1,25 m, 2 bis 
2,5 cm stark, Telefon: 0151 22730815.

Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“.

Grünabfallcontainer öffnen 
Die Grünabfallcontainer außerhalb der Wert-
stoffhöfe sind ab Anfang März wieder geöff-
net. Die Öffnungszeiten und Standplätze ste-
hen im Abfallkalender. 
An gesetzlichen Feiertagen und am Karsams-
tag, 7. April 2012, bleiben die Grünabfallcon-
tainer geschlossen.

GOA

Die Anliefermenge ist aus Platzgründen auf 
drei Kubikmeter begrenzt. Größere Mengen 
können auf der Entsorgungsanlage Reutehau 
(bei Ellwangen-Killingen) und bei der Firma 
Ritter Recycling in Essingen angeliefert wer-
den. Für private Haushalte ist die Anlieferung 
kostenlos.
Angenommen werden ausschließlich Garten-

abfälle aus Privathaushalten wie Gras, Laub, 
Baum- und Heckenschnitt. 
Die Abgabe von Bioabfällen ist ebenfalls aus-
geschlossen. Bioabfälle werden in Biobeu-
teln eingesammelt, die es bei allen GOA-
Agenturen zu kaufen gibt. Das Ablegen von 
Grünabfällen außerhalb der Abgabezeiten ist 
nicht gestattet.
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Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier - di-
özesane Eröffnung der Misereor-Aktion mit 
Domkapitular Dr. Heinz-Detlef Stäps, der kon-
golesische Chor BOBOTO aus Augsburg ge-
staltet musikalisch mit, 18 Uhr Fastenan-
dacht, 19 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Elisabeth-Kirche : So. 10 Uhr Eucharistie-
feier; St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 Euchari-
stiefeier kroatisch/deutsch; Heilig-Kreuz-Kir-
che: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. 
Gemeinde; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier - Kleine Kirche im Meditations-
raum; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-
Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vora-
bendgottesdienst); St.-Thomas-Kirche: So. 
10 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfei-
er.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Diet-
rich-Bonhoefferhaus: Fr. 19 Uhr Wortgottes-
dienst, So. 10 Uhr Gottesdienst; Johanneskir-
che: Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss; Markuskirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Martinskirche: So. 10.30 Uhr 
Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: So. 11 Uhr 
Gottesdienst; Ev. freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten): So. 10 Uhr Gottesdienst; Evange-
lisch-methodistische Kirche: So. 10.15 Uhr 
Gottesdienst; Neuapostolische Kirche: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottes-
dienst; Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst; Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

Gottesdienste

Donnerstag, 1. März 2012 | 18 Uhr | Paul-Ulm-
schneider-Saal - After-Work-Coaching: „Über-
zeugen Sie mit Ihrer Stimme!“ mit Traute Sur-
borg-Kunstleben.

Donnerstag, 1. März 2012 | 20 Uhr | Kino am 
Kocher - Filmabend „Honig und Asche“.

Ab Samstag 3. März 2012 | 10 bis 13.30 Uhr | 
Torhaus - „Nanas“ aus Ton. Kurs mit Karin 
Witte, 3 Mal.

Mittwoch, 7. März 2012 | 20 Uhr | Stadthalle 
Aalen - „Altweiberfrühling“ - Das Ensemble 
Ellen Schwiers. Vorverkauf unter Telefon: 
07361 52-2358.

Mittwoch, 7. März 2012 | 20 Uhr | Kino am Ko-
cher - Filmabend: „We want sex“.

Frauenfrühstück
Samstag, 3. März 2012 | 9 bis 11.15 Uhr | Ca-
feteria des Kreisberufschulzentrums | Stein-
beisstraße 2
Thema: „Frauenmantel und Männertreu“ - 
Das etwas andere Frühstück für Frauen, mit 
dem Theaterduo BellaVie. Typisch Mann, ty-
pisch Frau, typisch Mensch, typisch für unse-
re Zeit was sich hinter lustigen Pflanzenna-
men so alles verbirgt. BellaVie fordert kreaiv 
heraus zu humorvollem Umgang mit ty-
pischen Verhaltensweisen, Beziehungsmu-

Frauen

stern und ungeschriebenen Gesetzen - la-
chen garantiert.

Geboten wird: 
*	 ein reichhaltiges Frühstück - Buffet
*	 Theater, Lieder, Musik, Gedichte
*	 Gespräche und Austausch
*	 Kinder sind wie immer gerne willkommen 

und werden mit eigenem Programm be-
treut.

BellaVie: Bianca Maria Uhl (waschechte Hes-
sin) und Marion Holstein (schwäbisches Ur-
gestein) sind seit 2003 als Theaterduo Bella-
Vie bei kirchlichen Veranstaltungen und in 
Vereinen unterwegs. Ihr Motto „Humor trifft 
Tiefgang“ sorgt dafür, dass neben viel Grund 
zum Lachen auch so manche nachdenkens-
werte Nuss zu knacken ist.

Internationaler Frauentag
Donnerstag, 8. März 2012
12 bis 14 Uhr: 
Frauencafé in der Stadtbibliothek
14.30 Uhr:
Erzählcafé - Einblicke in das Leben von orien-
talischen Frauen in Aalen im c-punkt, Wei-
denfelder Straße 12
19 Uhr: Sektempfang im Rathaus
19.30 Uhr:
„Der arabische Frühling und die Frauen“. Vor-
trag von Simone Schelk, Südkurier Konstanz.
Kulinarischer Ausklang

Katze, tricolor, Fundort: Unterkochen. Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, Telefon: 07366 
5886.
Handy „Sony Ericsson“, Fundort: Aalen, Hegelstraße; Handy „Nokia“, Fundort: Hegelstraße in 
Aalen. Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 07361 52-1081.

Fundsachen


